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wir freuen uns, Sie heute zu einem spannenden Handballspiel gegen den TBV
Lemgo Lippe begrüßen. 

19 2 Füchse in EHF Hall of Fame aufgenommen 

21 Fanshop

23 Zahlenspiele

28 Letzte magische CL-Nacht 2024 

04 Auf den Blutdruck zu achten, ist wertvoll 

zu dürfen. Neben dem sportlichen Highlight möchten wir diese Gelegenheit
nutzen, um auf ein wichtiges Gesundheitsthema aufmerksam zu machen:
Bluthochdruck. 

Bluthochdruck betrifft viele Menschen, oft ohne dass sie es wissen. Er wird
nicht umsonst als „lautloser Killer“ bezeichnet, da er das Risiko für
schwerwiegende Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie Herzinfarkt und Schlaganfall
erheblich erhöht. 

Deshalb laden wir Sie ein, heute vor dem Spiel und in den Pausen an den
Ständen von Servier Ihren Blutdruck messen zu lassen. Eine regelmäßige
Kontrolle ist entscheidend, um Bluthochdruck frühzeitig zu erkennen und
effektiv zu behandeln. Nutzen Sie diese Chance und leisten Sie einen wichtigen
Beitrag zu Ihrer Gesundheit. 

Weitere und nähere Informationen finden Sie auf der nächsten Seite dieses
Hallenheftes. Zudem können Sie gerne die Servier-Mitarbeiter in der Halle
nach Auskunft fragen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Spiel und hoffen, dass die Spannung steigt
– aber nicht Ihr Blutdruck! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Servier – Ihr Partner bei Bluthochdruck 



FUCHSBAU
Auf den Blutdruck zu achten, 
ist wertvoll 
Beim heutigen Heimspiel gegen den TBV Lemgo ist unser Partner Servier in der Max-Schmeling-Halle und macht auf
das Thema aufmerksam. Zuschauer können ihren Blutdruck messen und erhalten wichtige Informationen.

HIER IST  UNSER REVIER

Präsentiert von
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Bluthochdruck: „Was hat das mit mir zu tun, ich bin doch noch viel zu jung“.
Denken Sie das auch gerade? Leider ist es nicht so. Bluthochdruck kann jeden
treffen. Noch dazu tut er nicht weh und bleibt deshalb lange unentdeckt.
Deshalb steht er auch als Synonym für den „lautlosen Killer“ - warum Killer?
Bluthochdruck ist der größte Risikofaktor für lebensbedrohliche Herz-Kreislauf-
Erkrankungen: Arteriosklerose, Herzinfarkt, Schlaganfall und Nierenversagen. 
Woher kommt Bluthochdruck überhaupt? 
Bluthochdruck hat unterschiedliche Ursachen, wie z.B. Alter oder familiäre
Vorbelastung, aber auch beeinflussbare Risikofaktoren wie Rauchen,
Übergewicht oder Bewegungsmangel gehören dazu. Achten Sie deshalb auch
auf Ihren Lebensstil. Wir wollen Ihnen keine Angst machen, sondern nur für
das Thema sensibilisieren. Haben Sie Ihren Blutdruck im Auge! 
Wie das geht? Ganz einfach: Messen, messen, messen. Kontrollieren Sie
regelmäßig selbst Ihren Blutdruck zu Hause mit einem Blutdruckmessgerät
bzw. lassen Sie ihn kontrollieren bei Ihrem Hausarzt oder in Apotheken. Am
besten nutzen Sie gleich heute die Chance dazu und lassen Ihren Blutdruck an
den Ständen in der Halle von Servier messen. Die regelmäßige Kontrolle Ihres
Blutdrucks ist ein wichtiger Beitrag zur erfolgreichen Behandlung Ihrer
Erkrankung. Anhand der Werte können Sie und Ihr Arzt erkennen, ob die
Maßnahmen oder Medikamente ausreichen, um Ihren Blutdruck in den
Normalbereich zu senken. Dieser sollte unter 140/80 mmHg liegen. 
So messen Sie richtig:  

Immer zur gleichen Zeit morgens und abends messen 
1 Woche pro Monat genügt 
Entspannt auf einem Stuhl sitzen 
Vor jeder Messung 5 Minuten ausruhen 
Bei Messung mit der Arm-Manschette den Arm entspannt auf den Tisch
legen 
Bei Handgelenksmessung darauf achten, dass sich das Gerät am
Handgelenk auf Herzhöhe befindet 
Notieren Sie die Messergebnisse – zum Beispiel in einem
Blutdrucktagebuch  

Gut zu wissen:  
Sind die Blutdruck-Werte in Ordnung, dann vereinbaren Sie zumindest 1x im
Jahr einen Kontrolltermin beim Arzt. Wenn sich herausgestellt hat, dass Sie
Bluthochdruck haben, ist es wichtig, dass Sie regelmäßig und dauerhaft Ihre
Medikamente einnehmen und zur regelmäßigen Kontrolle der Therapie gehen. 
Jetzt wünschen wir Ihnen aber viel Spaß beim Spiel und dass die
Spannung steigt, aber nicht Ihr Blutdruck! 
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Abschluss des Heimspiel-Dreierpacks 
An diesem Donnerstagabend gastiert die Mannschaft des TBV Lemgo Lippe
im Fuchsbau. Die Füchse Berlin wollen am 14. Spieltag der DAIKIN Handball-
Bundesliga weitere wichtige Zähler für die Tabelle sammeln. 

Es geht weiter Schlag auf Schlag in der Berliner Max-Schmeling-Halle. Drei
Heimspiele der Füchse binnen acht Tagen, die HBL-Partie gegen Lemgo bildet für
den Dreierpack den Abschluss. Anwurf der Begegnung des 14. Spieltag ist um 19
Uhr. Der deutsche Vizemeister möchte nach dem Sieg gegen Sporting CP vor einer
Woche in der Machineseeker EHF Champions League sowie dem Unentschieden
gegen den SC Magdeburg am vergangenen Sonntag erneut Zählbares im
Fuchsbau behalten. 
In der DAIKIN Handball-Bundesliga steht die Mannschaft von Trainer Jaron Siewert
gut da. Auf Tabellenrang drei sind es lediglich zwei Punkte Rückstand auf das
Spitzenduo Melsungen/Hannover. Der TBV Lemgo Lippe, trainiert von Florian
Kehrmann, befindet sich mit Platz neun gerade noch so in der oberen
Tabellenhälfte. Die Schützlinge des 223-maligen deutschen Nationalspielers
fuhren bislang sieben Siege bei sechs Niederlagen ein. Die Berliner wollen diese
Statistik ausgleichen, wobei es für Geschäftsführer Bob Hanning auch ein
freundschaftliches Wiedersehen wird. Er entdeckte Kehrmann einst und hatte
Anteil daran, dass der frühere Rechtsaußen zwischen 2003 und 2006 dreimal zu
Deutschlands Handballer des Jahres gewählt wurde. 
Überwinden müssen Mathias Gidsel, Nils Lichtlein und Co. im Abendspiel vor allem
Lemgos Torhüter Constantin Möstl. Der Nationalkeeper Österreichs gehört zu den
besten der deutschen Liga, vor allem zum Saisonstart wusste der 24-Jährige zu
überzeugen. Aktuell hat er die siebtmeisten Paraden der HBL vorzuweisen,
nämlich exakt 100. Fünf weniger und damit direkt dahinter in dieser Statistik hat
Füchse-Goalie Dejan Milosavljev auf dem Konto. Der serbische Rückhalt wird sich
derweil auf die Abschlüsse von Tim Suton gefasst machen, mit 59 Toren bester
Werfer des TBV. 
Die Partie wird auch in der Halle live von der Audiodeskription kommentiert.
Nähere Informationen finden Sie auf fuechse.berlin/o.red.r/audiodeskription.html. 

HIER IST  UNSER REVIER

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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FUCHSBAU
Ein Remis mit 
Aufs und Abs 
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Zur Halbzeit führten die Füchse Berlin noch mit sechs Toren Unterschied, am Ende
war es gegen den SC Magdeburg ein 31:31-Unentschieden. Während die Halle tobte,
legte der Hauptstadt-Club am Abend Einspruch gegen die Spielwertung ein. 

In einem turbulenten Topspiel am 13. Spieltag der DAIKIN Handball-Bundesliga sicherten
sich die Füchse Berlin einen Punkt gegen den SC Magdeburg. Ob das 31:31 (23:17) Bestand
hat, ist jedoch abzuwarten. Der deutsche Vizemeister hat Einspruch gegen die
Spielwertung eingelegt. Grund hierfür ist ein nicht gegebenes Tor aus der 39. Minute von
Lasse Andersson, wobei der Ball aus Sicht der Füchse Berlin hinter der Linie war. 
Rein sportlich ging es vor 9000 Zuschauern in der ausverkauften und stimmungsvollen
Max-Schmeling-Halle gut los für die Gastgeber. Mathias Gidsel warf allein zehn Tore in
Durchgang eins, welchen die Berliner mit 23:17 für sich entschieden. In der zweiten
Halbzeit kam der Vorjahres-Meister besser auf und konnte schlussendlich auf Gleichstand
stellen. 
Mathias Gidsel brachte die Zuschauer in der Max-Schmeling-Halle als Erster zum
Aufspringen von ihren Plätzen. Nach zweieinhalb Minuten gingen die Gäste aus Sachsen-
Anhalt jedoch erstmals in Führung. Im Nachfassen glich Nils Lichtlein artistisch aus (7.),
eine Parade von Dejan Milosavljev und ein Treffer von Hakun West av Teigum später
führten die Hausherren. Das sollte erst einmal so bleiben. Der genesene Lasse Andersson
brillierte mit erst einem sehenswerten Anspiel auf av Teigum, der sechseinhalb Minuten
vor der Halbzeit seinen dritten Treffer markierte. Daraufhin war der dänische Halblinke
selbst erfolgreich. Weil er dabei im Gesicht getroffen wurde, sah Magdeburgs Christian
O‘Sullivan die rote Karte. Mit einem 23:17 für die Füchse ging es in die Pausenkabine. 
Nach dem Seitenwechsel waren die Gastgeber nicht mehr effektiv genug, der SCM kam
schleichend heran. Eine Viertelstunde vor dem Ende war es soweit, die Gäste glichen aus.
Andersson hatte mit einem Kraftwurf die passende Antwort auf den Gleichstand, es
entwickelte sich mehr und mehr ein Spiel auf Messers Schneide. Bei 18 Sekunden auf der
Uhr nahm Berlins Coach Jaron Siewert die Auszeit, welche jedoch nicht zum Siegtreffer
führte, es blieb beim 31:31. 

Präsentiert von

SG BBM Bietigheim – 
Füchse Berlin 24:38

Füchse Berlin: Ludwig (2 Paraden), Milosavljev (6); Wiede (1),
Darj (1), Štrlek, Andersson (6), Lichtlein (3), Gidsel (11),
Freihöfer (4), Thiel, Pichiri, Langhoff (1), Beneke, 
Herburger (1), av Teigum (3), Marsenic

SC Magdeburg: Hernandez Ferrer (6 Paraden), Portner;
Musche (7), Zehnder (3), Zechel, Kristjansson (5), 
Petterson (2), Serradilla Cuenca, Hornke, Weber, Lagergren
(3), Mertens (4), Saugstrup (5), O’Sullivan (1), Daamgard,
Bergendahl (1)
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Dreimal Auswärtserfolg für Jungfüchse 
Der Nachwuchs der Füchse Berlin war am vergangenen Wochenende in der Ferne
gefragt, und brachte ausnahmslos Zählbares zurück in die Bundeshauptstadt. Für
zwei Teams war es ein starker Abschluss des Kalenderjahres 2024. 

Stark dezimiert trat die zweite Mannschaft der Füchse Berlin die Reise nach Vinnhorst
zum TUS an. Beim Zweitliga-Absteiger und aktuellen Tabellenzweiten der dritten Liga
Nord-Ost erkämpften sich die elf verbliebenen Schützlinge von Trainer Kenji Hövels ein
30:30-Unentschieden. Die Ältesten der Jungfüchse bewiesen starke Moral, nach 30
Minuten lagen sie nämlich noch mit 14:18 zurück. Bester Werfer war der Kapitän Felix
Mart mit elf Treffern. Luca Thiel und Lauro Pichiri standen derweil nur einen Tag später
bereits im Profikader des HBL-Spiels gegen den SC Madgeburg. Aktuell rangiert FUX 2
auf dem vierten Tabellenplatz. An diesem Samstag, 14. Dezember, steht für die Truppe
das letzte Spiel im Kalenderjahr 2024 an. Von 17 Uhr an bitten sie die Zweitvertretung
des SC Magdeburg in die Lilli-Henoch-Halle im Sportforum Hohenschönhausen. Tickets
sind an der Tageskasse erhältlich. 
Für die A-Jugend der Füchse Berlin stand bereits am vergangenen Freitag die letzte
Partie 2024 auf dem Programm. Der Spielplan führte sie zum VfL Eintracht Hagen.
Gegen die dortige U19-Auswahl ließ das Team von Coach Per Oke Kohnagel nichts
anbrennen und siegte mit 32:22 in fremder Halle. Die erste Halbzeit endete mit 10:8
noch knapp, doch dann drehten die Jungfüchse um den besten Werfer William Reichardt
(sieben Treffer) auf. Nun ist Winterpause angesagt, ehe es am 19. Januar in Berlin gegen
die SG Flensburg-Handewitt geht. Aktuell grüßt die A-Jugend von der Tabellenspitze der
Jugend-Bundesliga Nord, die Verfolger Magdeburg und Hamburg lauern jedoch mit
einem Punkt Rückstand und spielen an diesem Wochenende gegeneinander. 
Zu ihrem Jahresabschluss verbuchten auch die B-Jugendlichen einen Auswärtssieg. In
einer spannenden Partie beim LHC Cottbus konnten sich die Jungfüchse, die von Anian
Eckardt und Stephan Hauck trainiert werden, erst ab der 40. 
Minute deutlicher absetzen. Am Ende schmückte ein 38:29 die Anzeigetafel, Leo
Tautenhahn (9) und Leo Nowak (8) brillierten als erfolgreiche Torschützen. In der
Nachwuchsliga des DHB überwintert das Team aus der Hauptstadt auf dem zweiten
Rang der Vorrundengruppe 2. 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Max Beneke Lukas Herburger Tobias Reichmann Lasse Andersson Manuel Strlek

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Max Rinderle

HIER IST  UNSER REVIER

Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum
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Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Tobias Reichmann (36), Max Beneke (27), Mijajlo Marsenic (93), Lukas Herburger (29), Lasse Andersson (11), Teambetreuer Bernd Wagner 
 
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin, Physiotherapeut Ben Kuntz, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), 
Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert, Torwarttrainer Dejan Peric 
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Hakun West av Teigum (34), Valter Chrintz (26) 

Kader der Saison 2024/25
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Der Kader
mit

Statistiken
digital 
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

7 Manuel Štrlek 01.12.1988 CRO LA

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

29 Lukas Herburger 19.12.1994 AUT KM

34 Hakun West av Teigum 19.02.2002 FAR RA

36 Tobias Reichmann 27.05.1988 GER RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux   07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer
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Bürgermeister zu Besuch im Fuchsbau
Der Regierende Bürgermeister Berlins, Kai Wegner, besuchte am vergangenen Sonntag unser
HBL-Heimspiel gegen den SC Magdeburg. 

So ließen es sich die Verantwortlichen um Geschäftsführer Bob Hanning nicht nehmen, ihm ein
personalisiertes Trikot der Füchse zu überreichen. Vielen Dank für den Besuch! 

Adventskalender der Füchse Berlin
Im Dezember weihnachtet es doch so schön, und deshalb haben die Füchse Berlin gemeinsam mit den Partnern mal wieder einen
Adventskalender mit tollen Preisen auf die Beine gestellt. Um teilnehmen zu können, muss nur diesem Link gefolgt werden:
www.fuechse.berlin/xmas24 
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Zwei Füchse in EHF Hall of Fame
aufgenommen 
Zum zweiten Mal in Folge ehrt die Europäische Handballföderation Legenden des Sports. Mit
dabei sind auch zwei Füchse-Mitarbeiter: Geschäftsstellenleiter Volker Zerbe und
Torwarttrainer Dejan Peric. 

 Die Aufnahme in die Hall of
Fame erfolgt im Rahmen der
EHF Excellence Awards 2024-
Gala am 14. Dezember, am
Vorabend des Endspiels der EHF
EURO 2024 der Frauen und vor
mehr als 500 geladenen Gästen.
Für die Hall of Fame werden 21
Spielerinnen und Spieler, sieben
bei den Frauen und 14 bei den
Männern, für ihre heraus-
ragenden Leistungen auf und
neben dem Platz und ihren
Beitrag zum europäischen
Handball geehrt. Sie gesellen
sich zu den mehr als 50
Legenden, die bei der ersten
Verleihung der EHF Excellence
Awards im Juni 2023 in die Hall
of Fame aufgenommen wurden.
 
Unter den neuen Nominierten
sind auch zwei Mitglieder des
Kosmos der Füchse Berlin. Zum
einen der Geschäftsstellenleiter
Volker Zerbe, der 2004 unter
anderem Europameister wurde
und Olympisches Silber holte.
Zum anderen der Torwarttrainer
Dejan Peric, der im selben Jahr
die EHF Champions League
gewann. Auch die ehemaligen
Füchse-Profis Viran Morros und
Igor Vori gehören zu den
Preisträgern des Jahres 2024,
wie auch die kürzlich zurück-
getretene französische Legende
Nikola Karabatic, der Däne
Mikkel Hansen und die
Norwegerin Stine Oftedal
Dahmke, allesamt Olympiasie-
ger, Welt- und Europameister,
sowie die Torhüter-Giganten
Mats Olsson und Luminita
Hutupan-Dinu. 

Michael Wiederer, EHF-
Präsident, sagte: „Wir freuen uns
sehr, die Legenden unseres
Sports bei den EHF Excellence
Awards zu ehren. Dies ist die
perfekte Gelegenheit, um
diejenigen zu ehren, die den
Handballsport in unglaublicher
Weise geprägt haben, sei es
durch ihre bemerkenswerten
Leistungen oder ihren Einfluss
auf unseren Sport auf und
neben dem Platz. 
 









SC Magdeburg 

Kategorie Spieler Wert

Treffsicher Mathias Gidsel 11 Tore

Harter wurf Lasse Andersson 119,9 km/h

Dauerläufer Tim Freihöfer 4,32 km

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele 
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Constantin Möstl 1.4.2000 AUT TW

16 Leon Goldbecker 28.3.2002 GER TW

99 Urh Kastelic 27.2.1996 SLO TW

2 Lukas Hutecek 2.7.2000 AUT RL

7 Ben-Connar Battermann 28.3.2004 GER RL

8 Frederik Simak 24.1.1998 GER RL

28 Hendrik Wagner 15.8.1997 GER RL

33 Thomas Houtepen 15.5.2002 NED RM

23 Tim Suton 8.5.1996 GER RM

3 Nicolai Theilinger 9.2.1992 GER RR

25 Niels Versteijnen 3.2.2000 NED RR

4 Samuel Zehnder 29.2.2000 SUI LA

21 Leve Carstensen 18.1.2002 GER LA

14 Bobby Schagen 13.1.1990 NED RA

35 Jarnes Faust 26.8.2004 GER RA

5 Jan Brosch 22.9.1991 GER KM

48 Leoš Petrovský 5.1.1993 CZE KM

Florian Kehrmann 26.6.1977 GER Trainer

Matthias Struck 15.5.1982 GER Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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Hintere Reihe (v.l.): Bennet Risch (Physiotherapeut), Jan Batzer (Betreuer), Hendrik Wagner, Leoš Petrovský, Jan Brosch, Ben-Connar Battermann, Matthias Struck (Co-Trainer), Christian
Soyka (Mannschaftszahnarzt) 

Mittlere Reihe (v.l.): Katharina Weking (Physiotherapeutin), Bobby Schagen, Nicolai Theilinger, Frederik Simak, Niels Versteijnen, Leve Carstensen, Tim Suton, Roland Kessler
(Mannschaftsarzt), Volker Broy (Mannschaftsarzt) 

Vordere Reihe (v.l.): Florian Kehrmann (Trainer), Jarnes Faust, Lukas Hutecek, Leon Goldbecker, Urh Kastelic, Constantin Möstl, Samuel Zehnder, Thomas Houtepen, Alisha Diekmann
(Physiotherapeutin) 



FUCHSBAU
Letzte magische CL-Nacht 2024 
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Am vergangenen Donnerstag gewannen die Füchse Berlin gegen Sporting CP in der
Machineseeker EHF Champions League. Der Spielbericht folgt auf Seite 33. Hier bereits ein
paar Schnappschüsse. 
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Teamcheck

Füchse Berlin

Die letzten Duelle

Bekannte Ehemalige TBV Lemgo Lippe

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

36:23 (8.10.2017) H
27
0

1159

38:24 (15.12.2007) H
8
0

1073

30
32
32
32
29

17.2.2024 (H)
16.12.2023 (A)
11.6.2023 (A)

20.11.2022 (H)
24.03.2022 (H)

26
29
35
26
24

Volker Zerbe, Florian Kehrmann, Frederik Simak, Markus Baur, Christian Schwarzer

Statistik: kicker.de

HIER IST  UNSER REVIER

TBV Lemgo Lippe
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Zum heutigen Bundesligaspiel gegen den TBV Lemgo begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste,
Fans und Interessierte, sowie alle kleinen und großen Füchse – herzlich Willkommen in unserem Fuchsbau! 

Tickets hier bestellen
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Rezept für einen siegreichen 
Handball-Kuchen: Füchse-Edition 

In der Weihnachtszeit wird viel gebacken. Im Fuchsbau gibt’s heute Handballkuchen nach
folgendem Rezept: 
Zutaten: 
3 starke Rückraumspieler 
2 flinke Flügel (bitte gut gesiebt!) 
1 zuverlässiger Kreisläufer – für die Bindung 
3 Prisen Abwehrkraft (je nach Geschmack mehr hinzufügen) 
1 Torwart mit Reflexen wie ein Fuchs 
1 Tasse unbändiger Siegeswille 
Eine Prise "Lemgo-Schreck" 
500 g Fanpower – am besten vom Füchsepower e.V.! 
Zubereitung: 
Den Gegner TBV Lemgo schon vor dem Spiel auf „Schwächestufe“ stellen und gründlich
durchkneten. Rückraumspieler und Flügel gut mischen, sodass sie im Angriff fluffig werden.
Ein bisschen Schnelligkeit sorgt dafür, dass der Teig nicht klumpt. Die Kreisläufer-Masse gut
einarbeiten, damit der Kuchen rund und stabil bleibt. Die 3 Prisen Abwehrkraft mit einem
starken Torwart verrühren. Keine Lücken lassen – sonst fällt der Kuchen zusammen! 
Backzeit: 
60 Minuten bei hoher Intensität backen. Achtung: Lemgo versucht, den Ofen zwischendurch
zu öffnen! Einfach mit der geballten Fanpower-Topping zudecken und weiterbacken. Wenn
der Kuchen außen knusprig und innen weich ist, mit einer ordentlichen Portion Siegeswillen
bestreichen. 
Geheimtipp: 
Der letzte Schliff kommt von euch, liebe Fans! Je lauter die Unterstützung, desto fluffiger
das Ergebnis. Also kräftig anfeuern – und lasst heute nichts anbrennen! Wir freuen uns
immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu
unseren angebotenen Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand in
der Halle oder im Internet! 





FUCHSBAU

In der Machineseeker EHF Champions League haben die Füchse Berlin einen wichtigen Heimsieg
eingefahren. Gegen den Sporting Club Portugal gewann das Team von Trainer Jaron Siewert mit 33:32 (21:19). 
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Gegen alle Widerstände gewehrt 

Wie wichtig dieser Sieg am 10. Spieltag der Königsklasse war,
zeigte sich daran, wie sehr die Emotionen nach der
Schlusssirene hochkochten. Doch nicht nur die Spieler der
Füchse Berlin feierten ausgelassen, die 5925 Zuschauer in der
Max-Schmeling-Halle feuerten lautstark an. Der knappe
33:32-Erfolg gegen Sporting CP im letzten Champions-
League-Spiel des Kalenderjahres brachte die Berliner bis auf
einen Punkt an den direkten Konkurrenten heran. Die direkt
für das Viertelfinale qualifizierende Plätze eins und zwei sind
nur noch zwei Zähler entfernt. 
Vom Siebenmeterstrich aus sicher avancierte Tim Freihöfer
mit zehn Toren aus zwölf Versuchen zum besten Werfer der
Partie. Mathias Gidsel folgt ihm auf Rang zwei mit acht
Treffern. Zwischen den Pfosten wies Lasse Ludwig in starken
Phasen sieben Paraden auf. Die Siewert-Truppe hielt den
Widerständen stand: Lasse Andersson und Tobias Reichmann
fielen krankheitsbedingt aus, Matthes Langhoff sah die rote
Karte. Währenddessen waren die Jungfüchse Lauro Pichiri,
Felix Mart und Luca Thiel im Kader des deutschen
Vizemeisters. 
Den Dezember und Januar über stehen keine Partien der
Champions League mehr an, das nächste Spiel ist am 13.
Februar zuhause gegen Fredericia. Bis dato schlagen sich die
Füchse Berlin nach ihrer Rückkehr in die Königsklasse
wacker. 

Trotz mancher Turbulenzen und knappen Niederlagen
stehen sie aktuell auf Platz vier. Die zwölf Punkte sind nur
zwei weniger als der Zweitplatzierte aus Paris. 

Trainer Jaron Siewert: „Natürlich ist der Sieg für meine
Mannschaft verdient. Die erste Halbzeit war unsere
Halbzeit. Wir hätten mit fünf Toren führen können, aber
nach 30 Minuten waren es nur zwei Tore. Der Start in die
zweite Halbzeit war nicht so, wie wir uns das vorgestellt
haben. Wir haben einige klare Torchancen vergeben. Die
rote Karte gegen Matthes Langhoff war nicht gut für uns.
Dann haben wir mit vier Linkshändern gespielt und das
sehr gut gemacht. Wir haben alles in das Spiel gesteckt
und am Ende die Führung zurückerobert. Das sind
wichtige zwei Punkte in dieser Gruppe.“ 

Füchse Berlin: Ludwig (7 Paraden), Milosavljev (2); Wiede (3),
Darj, Štrlek, Mart, Lichtlein (1), Gidsel (8), Freihöfer (10), Thiel,
Pichiri, Langhoff (4), Beneke (1), Herburger, av Teigum (2),
Marsenic (4)

Sporting CP: Kristensen (4 Paraden), Aly Abdelmotaleb Aly
(9); Silva Oliveira, Caseiro Portela (4), Francisco Costa (7),
Suarez Diaz (1), Gurri Aregay (2), Martinez Cami Garcia,
Höghielm (1), Salvador (4), Thorkelsson (6), Gassama
Cissokho,Ferraz Branquinho, Vinhas Silva Gomes, Moga,
Martim Costa (7)





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 MT Melsungen 13 11 0 2 389:337 52 22:4

2 TSV Hannover-Burgdorf 13 10 2 1 408:360 48 22:4

3 Füchse Berlin 13 9 2 2 444:382 62 20:6

4 SG Flensburg-Handewitt 13 9 1 3 441:365 76 19:7

5 THW Kiel 13 9 0 4 395:358 37 18:8

6 SC Magdeburg 12 8 1 3 368:331 37 17:7

7 VfL Gummersbach 12 7 2 3 355:343 12 16:8

8 Rhein-Neckar Löwen 12 7 0 5 372:352 19 14:10

9 TBV Lemgo Lippe 13 7 0 6 355:370 -15 14:12

10 HSV Hamburg 13 5 3 5 369:385 -16 13:13

11 ThSV Eisenach 13 6 0 7 408:401 7 12:14

12 SC DHfK Leipzig 13 6 0 7 391:395 -4 12:14

13 HSG Wetzlar 13 4 0 9 327:378 -51 8:18

14 FRISCH AUF! Göppingen 14 3 2 9 379:411 -32 8:20

15 SG BBM Bietigheim 14 3 2 9 376:413 -37 8:20

16 TVB Stuttgart 14 3 0 11 362:436 -74 6:22

17 HC Erlangen 14 2 1 11 366:414 -48 5:23

18 1. VfL Potsdam 12 0 0 12 278:351 -73 0:24

FUCHSBAU

Do., 5.12. 19 Uhr HC Erlangen SG BBM Bietigheim 25:25 (13:14)

Do., 5.12. 19 Uhr TVB Stuttgart FRISCH AUF! Göppingen 30:26 (13:12)

Fr., 6.12. 19 Uhr TSV Hannover-Burgdorf Rhein-Neckar Löwen 35:30 (14:14)

Fr., 6.12. 20 Uhr SG Flensburg-Handewitt 1. VfL Potsdam 39:22 (19:11)

Sa., 7.12. 19 Uhr HSG Wetzlar MT Melsungen 27:29 (14:14)

So., 8.12. 15 Uhr ThSV Eisenach THW Kiel 33:37 (16:23)

So., 8.12. 16.30 Uhr FRISCH AUF! Göppingen TBV Lemgo Lippe 29:22 (14:7)

So., 8.12. 16.30 Uhr HSV Hamburg SC DHfK Leipzig 33:32 (13:19)

So., 8.12. 16.30 Uhr VfL Gummersbach HC Erlangen 28:24 (17:9)

So., 8.12. 18 Uhr Füchse Berlin SC Magdeburg 31:31 (23:17)

Mo., 9.12. 19.30 Uhr SG BBM Bietigheim TVB Stuttgart 29:30 (15:14)
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Aktuelle Tabelle der Saison 2024/25
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Ergebnisse 13./14. Spieltag



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



BER SGM SGF THW MTM GUM HAN LEI HSV TBV STU RNL WET EIS FAG HCE POT SGB

BER X 31:31 35:26 37:32 33:29 34:27 30:27

SGM X 24:29 35:29 30:27 35:28 31:24 35:26

SGF 27:29 X 35:29 36:27 36:22 37:32 42:28 39:22

THW 33:37 X 21:25 29:24 35:24 33:24 27:23

MTM 33:31 31:23 33:24 X 32:27 31:23 26:24

GUM 29:29 24:30 X 33:29 27:29 34:32 28:24

HAN 38:35 28:27 31:30 28:32 X 33:20 35:30 28:26

LEI 27:28 29:22 X 33:24 28:27 31:36 27:25 32:25

HSV 29:29 26:32 25:31 32:32 33:32 X 30:26 28:27

TBV 20:28 22:31 33:28 X 28:24 34:31 28:25 31:28

STU 25:36 25:39 27:36 28:35 27:28 X 23:26 30:26

RNL 32:27 31:26 30:27 X 32:36 38:33

WET 25:34 27:29 25:36 31:26 X 26:18 21:26

EIS 35:41 25:30 33:37 32:31 30:22 X 35:25 32:35

FAG 24:24 31:33 25:25 29:22 30:36 X 30:25 30:25

HCE 28:37 25:26 22:25 24:28 28:24 X 23:19 25:25

POT 26:36 26:28 22:27 30:31 18:25 X 26:28

SGB 24:38 30:32 28:28 28:29 23:28 29:30 25:33 X
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Kreuztabelle DAIKIN HBL Saison 2024/25 

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Andreas Wolff THW 130 32.34 % 

2 Nebojsa Simic MTM 128 34.32 % 

3 David Späth RNL 119 32.60 % 

4 Dominik Kuzmanović GUM 109 31.23 % 

5 Matija Spikic EIS 103 29.94 % 

6
Sergey Hernández

Ferrer
SCM 102 30.82 % 

7 Constantin Möstl TBV 100 32.79 % 

8 Dejan Milosavljev BER 95 28.96 % 

9 Kevin Møller SGF 91 32.04 % 

10 Kristian Sæverås LEI 89 30.17 % 

11 Miljan Vujovic STU 89 23.92 % 

12 Daniel Rebmann SGB 87 27.53 % 

13 Benjamin Burić SGF 82 32.93 % 

14 Simon Gade HAN 79 28.62 % 

15 Tibor Ivanisevic FAG 79 24.92 %

FUCHSBAU 39
Statistiken DAIKIN HBL Saison 2024/25
Torschützen Torhüter 
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

Platz Name Mannschaft Tore 7m gesamt

1 Marko Grgic EIS 93 15 108

2 Renars Uscins HAN 98 9 107

3 Mathias Gidsel BER 99 0 99

4 Ivan Martinovic RNL 67 31 98

5 Emil Jakobsen SGF 61 34 95

6 Tim Freihöfer BER 43 36 79

7 Lasse Andersson BER 75 0 75

8 Justus Fischer HAN 72 2 74

9 Emil Wernsdorf Madsen THW 61 12 73

10 Simon Pytlick SGF 70 0 70

11 Ludvig Hallbäck FAG 70 0 70

12 Leif Tissier HSV 66 0 66

13 Marius Steinhauser HAN 39 26 65

14 Omar Ingi Magnusson SCM 28 37 65

15 Lenny Rubin STU 64 0 64





FUCHSBAU

Einmal die Profis interviewen 
5- bis 14-Jährige können mit dem Star des Kids Clubs tolle Aktionen
erleben. Dazu gehören exklusive Veranstaltungen mit Füchse-Spielern
wie beispielsweise die Kinder-Pressekonferenz, bei welcher die Kleinen
als Reporter den großen Vorbildern all ihre Fragen stellen können.
Dabei geraten Kapitän Paul Drux oder Trainer Jaron Siewert durchaus
einmal ins Straucheln, doch viel öfter müssen sie schmunzeln. Ein
wahres Highlight im Kalender eines jeden Jungfans. Zu jenen gehört
auch der große Tag des Kinderhandballs. 
Darüber hinaus erhalten die jungen Mitglieder ein Willkommenspaket,
regelmäßig Post von Fuchsi, Eintritt zum Kids Club VIP-Bereich an
Familien-Spieltagen in der Max-Schmeling-Halle sowie darüber hinaus
Rabatte im Füchse-Fanshop. Na, wenn sich das mal nicht lohnt, vor
allem weil die Mitgliedschaft kostenlos ist. Die Anmeldung ist unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 
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Kids Club: Von klein auf ein Fuchs sein 
Um schon im frühen Alter Sportfanatiker für das Hauptstadtteam zu begeistern, dient der Fuchsi Kids Club seit nun schon drei Jahren als
erste Anlaufstelle für die jüngsten Fans, welche exklusive und einzigartige Momente erleben dürfen. 

Die Entwicklung junger Menschen – sowohl im sportlichen als auch im persönlichen Bereich – ist einer der Kernaspekte und Visionen der Füchse
Berlin. Das sieht man unter anderem daran, dass der Hauptstadt-Club beim Ranking zum HBL-Ausbildungsbonus den ersten Platz erreichte. Der
Grundstein für eine Identifikation mit dem Verein kann schon früh gelegt werden - so können auch die Kleinsten unter uns über den Kids Club mit
den Füchsen Berlin in Kontakt treten. 
Der Andrang der kleinen Fans war in den vergangenen Jahren enorm. Mittlerweile zählt der Club knapp 2300 Kids, die als Mitglieder zahlreiche
Vorteile genießen. Sie haben zudem neben den Profi-Handballern einen weiteren Helden, den sie an jedem Spieltag und darüber hinaus bestaunen:
Füchse-Maskottchen Fuchsi. In seiner Vorbildrolle zeigt er, wie man ein gutes Wohlbefinden dank einer gesunden Ernährung erlangen kann. Mit viel
Spaß animiert er zu einem aktiven Alltag. 
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Nächste Heimspiele

DAIKIN HBL So, 22.12. 16.30 Uhr, FRISCH AUF! Göppingen

Champions League Do, 13.02. 18.45 Uhr, Fredericia HK

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So, 19.01. 16.45 Uhr, SG Flensburg-Handewitt

Mo, 23.12. 19 Uhr, SC DHfK Leipzig

Sa, 14.12. 17 Uhr, SC Magdeburg II






